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Drucken unv Ach» eil'.^eug.
>ohn Ritter und Co. 59 60

MyerS und Cohn 8 00- 67 litt

Atraßen- und Achulea^.
V W Kohl, Straßentar 67 67

>!ohnMatz, Stliultax 60 30- 147 97

?ch»cine»- und Lpaqnc»cul'tit.
O Matz, Schreinerarbeit 9 75
>?an Leininger, do 13 75

Schilling» Wagnerarb. 14 20- 39 7t)

Rindvici,, Achaafe,c.
Demes, für Stiere 21» 00

u Lall.,de, f. Stiere 33!» 50
Samuel Filbert do 528 00
Zac Wiest u Co. Do 260 00

Daniei Schep do 23 00
u Potteiger, Schaafe2l>s 00

S Wobenschmidt, 112 I Rind 14 0»
"ld Gross, für 1 Schwein 10 Ott

For, für ein Pferd 115 00- 1710 50

Vcrschicdcna»-tigeo.
L M England, Medizin 22 28
Heinrich Mein, Bettladen Ist 00
Sal Pflieger.Röhrcnlegen zc.25 00
Wni Pence, Kaminfegen 7 40

Maust,do «.Verschiedenes 10 50
> Raudenbuscl', Welschkorn«

strohschnei der 35 00
Krauser, Welschkornpflug II 00

M H Nunnemacher, Whisk» 22 23
?! Lebengulh, Kosten für ? .

Ehrenfeld 20 00
?! Hemmig, Gypsmahlen 9 00

Binkley. Dienste imHospit. 5
F Schilstone, die Dreschmaschi»

ne Ausbessern 10 25
C .U Schnell, Kohlenöfen ?c. 83 28
Lus Baum, Magdlohn 28 00
liatk Gery, Sattlerarbeit 7 00
Adam Fox, do II 14

Friedrich Lauer, Bier 2 00

Zolin Gernant, bezahlt an ver-
schiedene Arme 19 35

Conrad Reber do 30 68H
Z S Edling do 140 01

ders Postgeld 334
ders Kosten in der Klage«

fache des verst Z S Briegel 23 37^
S Edling, Kosten in der

Klagesache von Z D Hiester 24 00- 5,81 00Z j
Gclialtc:c.

Dan Baum, AusseherGehalt
für 9 Monate 375 00
0 Claus. Hospit.Aufs.l ?. 250 00
Dr ZT Lebenguth,Arzr,l 1100 ot>
Dr C H Gunter, Arzt, I Z. 100 00
Z. Gernanr, Direktor, 1 Z. 05 00
Conrßeber do do 65 00
1 S Edling do do 90 00
I G Jones, Anwalts-Geb. 80 00
I G Huyetk, Schreib. 0 M. 75 00
H W Tobias, do 5 do 02 50
A Adam,Schmiedearbeit?c.l34 20-1396 70

Gesammtbetrag G9,982 45 !
Anweisungen abgerechnet, welche der

Schatzmeister zurückerstattet, als
nichtbezahlt; sie waren zu Gunsten
von Dr. Deppen, Rorick, Bowen,
Matz ir. 132 59 !

H9.849 95

des?lrmenh»iufts
Auigal't'n.

Arme herzubringen KIO4 !
?lrbeit auf der Bauerei 71 70 !

S Wobenschmidt, Fuhrmann 107 01
Fruchtstocken 7 00 i
Steinebrechen 9 00 !
Kosten bei Verrichtung von Geschäften 34 03H
Magdlohn 105 62 j
Dienste im Hospital 36 89
Arme in Columbia Co. zu halten 24 18Z
Gelder und Aepsel 13 00
Schaden an Welschkorn durchs Vieh 800
Walken und Färben 11 28
Spezereiwaaren 3 00

Gartensämereien 18Z
Eisenwaaren 5 40j
Ein Pferd gekauft 100 00

'Zwei neue Pflüge 24 00
Schweine und Rindfleisch 20 04
Postgeld 3 13

Medizin und Drougerien
Maurerarbeit 6 62 j
Eine Kuh gekauft 20 00
Schweine zu kastriren 3 89j
Schreinerabeit und Rechen 2 75

Bretter und Schiefertafeln 21 SO
Kalk und Schuhmacherwerkzeuge 0 40Z
Ein Bruchband 1 00
Sateler- und Sneiderarbeit 18 50

Schädflsche und Thee 2 80
Ausbesserungen an Spinnrädern 2 41

Blechwaaren und Schreibzeug 99j
Ein Wagen gekauft 27 00
Whisky' >2 21

Weißen 6 20
Wolle 8 00

Ein hölzernes Bein 2 00
Wagner- und Weberarbeit 3 90j
Dreschmaschine auszubessern 5 00
Unterstützung verschiedener Armen 7 00

Holzasche 3 00

945 08j
Bilanz schuldig der Caunty, am 31 st.

December 1849. 93 04 j

8978 I2Z

teinnakmcn.
Ausfertigen «Vernichten v Imknwrks PIO 50

Schmalz und Unschlitt 31 34j
Tabick -c. 49i
Medizinen und Drougerien 1 13Z
Trocknewaaren und Spezereien 2 78j
Schmiedearbeit 15

Welschkorn und Hafer 2 77Z
Eine Kuh verkaust 24 00

E n verkauft 50 00

Heu verkaust 3 50

Lumpen 13 82

Alte Taschenuhren 5 00

st) fette Scliaafe verkauft 225» 66

Geld zurückbezahlt um Bucks Kamile
herzubringen 4 17

Mehr- Arme, von Lancaster Eaunty,

zu halten 7 34j
Kosten von Daniel Veininger 13 63j
Renk von Zohn Saul's Bermögen 26 66

F. Domonie zu halten 5 66

Zac. Guldin do 67 50
Poll,) Dierelf do 776

Bingeman do 2 16 ,

Mary Obcrholzer do 25 28

Frau Moyer do 5 66

Z. Darrah do 1166
Chn. Dohner do 73 62

D. P. Gnecom do 17 48
166 Kastanien-Riegel verkauft 7 65

Moses Herring zu halten 75 66

Zohn Muthart do 16 66

'Verschiedene» v. SchuiMllCo.,zu halten 36 71

Baargeld von Joseph Hoch 11 56

do Thomas Hewiet 2 66

do W. Machemer 62
do Anna Tanner 66
do D. Bart I 66
do z. Gingenbach 86
do Michael Bauer 16 22

Baargeld hmterl. von S Gilbert, verst. 1 56
do do Marg. Adam do 30
do do Mich. Dechert do 1 32
do do Fr. Etahl do 46 j
do do M. Bartman do 3 67

Bilanz am 31 Dec dem tzaunry schuld. 74 46

H678 12Z

Anzadl der Zlrmen, Fabrikate :c. :c.
der Al me», welche sich am An-

fang von»! 849 im Hause befanden und wäh-
rend dem Jahr aufgenommen winden, war
469, nämlich: 272 Männer, 112 Weiber
und 76 K inder, was eine Durchschnittszahl
von 98 Männern, 75 Weibern, 26 Knaben
und >7 Mädchen macht, »nc Einscblusj jener
im Hospital Departement.?Verbunden an
verschiedene Gewerbe 14. nämlich: 6 Kna-
be» und 8 Mävcbe». Todesfälle während
den» Jahr 36, nämlich: >5 Männer,7 Wei-
ber und 8 Kinder; an der Auszehrung 5,
Kopfwassersucht 3, Cholera Morbus 2,

Durchfall 2, Kuidcr Cholera 2, Wahnsinn
2, Varioloide» i, Bauckwaistrsncbt l, E»r-
zündung l, chroniscbe Darmcntzi'induua l,
lliimäßigkcit l, Altereschwäche l, chronischer
Durchfall I.Auasarca I, Schlägst»!; l, Ner-
venkrankheit 1, sclbstentlcibt !, ermordet I»
Brustentzniidilttg 1. Geboren im Hause 7,
nämlich: 5 Mädchen lind 2 Änabe».

Fabrijlrt i>» Hause 41ZH V>utS Halblci-
»e», und 164 z VardS wergen Tuch.

Neue Artikel gebraucht im Hanse während
dem Jahr 1849 : 131 Paar Schnhe, Z

Paar Stiefel, 111 Paar Hosen, 25 Wüm-
mes, 18 Westen, 155 Wcibsröcke, 48 Un-
terröcke, 72 Weil'Shemdc», 94 Schürzen, 33

Hüte und Kappe», 119 MaiiiiShcmden, 25

Paar Hirschleder»? Handschuhe, 42 Halstü-
cher, 55, Paar Strümpfe, 26 lange Jacken
für Wahnsinnige, 26 Palmlaiib-Hüce, 2

kurze Röcke, 34 Hanben, und 30 Bonners.
Produkte der Banerei: 1472 Büschel

Weizen, Büschel Roggen, 1466 B»
fcbel Welschkorn, 1679 Bnschel Hafer, 6!
Buscvel Flachssaamen, 4j Büschel Timothy
saamen, 12 Bnschel Kleesaamen, 6 Bnschel
Bohnen, 666 Büschel Griindbirneii, 32 Bü-
schel Zwiebeln, 132 Büschel Weiffrüben, 72
Büschel Rothrübeii, 71 Büschel Reltige,
4236 Krautköpfe, 93 Ladungen Heu, II La-
dungen Omat, 65 Pfnnd gehächelte» Flachs.

Gemästet auf der Bauerei: 39 Stuck Och-
se», welch? 25.872Pf»nd woge» ;

ne, welche 12,695 Pfnnd wogen ; 25 Kälber,
welche 1V95 Pfund wogen; zu welchem ge-

kauft wurden 3515 Pfund Schweiiicstcisch
und 535 H Pfund Rindfleisch.

Das Gewicht der RiiivöhSute während
dem Jahr betrug 3,669 Pfund, zu 42Cc»tS
per Pfliud, macht 46j, und das Ge-
wicht der Kalbfelle war 34?j Pfund, zu 9
Cents per Pfund, macht 31 27H ganzer Be-
trag G 195 68, Während dein Jahr 1849
wurde Sohl- und Oberleder gegeuHäute ein-
getanscht zn dem Betrag von H143 13. 12-

76 Pfund ttuschlitt wurden während 1849

für Trockenwaare», Speeereien :c. vertauscht,
zum Betrag von K163 6l j. Es wurde gleich
falls während dem Jahr verkauft: Uuschlitt
für ?48 S6j und Schmalz für K2l 68 zu-
sammen H69 welcher Betrag aber am
Ende des Jahres 1849 noch nicht bezahlt
war.
Die Auditoren der Cauiily Berks,

Berichten ehrerbietigst, daß sie die obigen
Rechnungen uud Darstellungen niilersucht n.
berichtigt haben, und dieselben für richtig
halten, und der Meinung sind, daß die Ver-
waltung des Armenhauses mit Menschlich
keit, Sparsamkeit und Vorsicht geleitet wor-
den. Bezeugt dnrch unsere Unterschriften,
diesen 5. Februar, A. D. 1856.

Carl H. Addams,

Paul Geiget, Bauer
John P. iLunnius,

März 12. I,n.

Proclamatio n.
Nachdem der Achtb. David F, Gordon,

President der verschiedenen Conrten vouCoin-
mon PleaS, des 23steu GerichtSbezirkS, bt»
stehend aus dem Cauncy Berks, in Pcnnsyl-
vanicn, nnd Richter der verschiedenen iZour-
ten von Over und Ternuner, der vierteljähr-
lichen Gitzuttgeil und allgemcincrGtfä»g»ijz-
Erledigung, i» gedachtem Ca»?ty, nnd Zohn
Staiiffer uud Wm. Hoch, Esg., Richter der
Courren von Over n.Terminer,der vierteljähr
liche»Sitz»ngen u.allgeinrinerGefängiiiß Er-
ledigiinq, für die Richtung von Hanpr- und
andern Verbrechen in gedachter Caunty Berks
ihren Befehl an mich ausgestellt haben, da-
lirt Reading, de» 26. Januar, O. 1856,
worin sie eine Court von Comon Pleas, der
allgemeinen vierteljährlichen Sitznnaen.Over
nnd Terminer nnd allgemeiner Gefängniß-
Erledigung anberaumen,welche gehalten wer-
den soll zu Reading, für die Cauntv Berts-

auf Vcn erstcn NlontaA i,n yächlten Zt,l
pril, (welches den Iren des gedachten
nats sein wird) und welcde drei Wochen dau»
ern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an den
Coroner, die Friedensrichter nnd Constabel
der gedachten Caunty Berks: daß sie sich zu
ersagter Zeit, um iv Uhr Vormittage, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter»
suchungen uud Examinationen und allen an-
dern Erinnerungen einzufinden haben,nm sol»

che Dinge zu thun, die ihren Aemtern zu thun
obligen. Desgleichen Diejenigen, welche
verbnndeu sind gegen die Gefangenen die im
Gefängnisse der Caunty Berks sind, oder da»
sein mögen, gerichtlich zu verfahren, so wie es
recht sein mag.

Zeuge» und Jurors, welche anfer»
sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeit zn beobachte» : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gcmäßheit des

Gesekes dazn gezwungen. Diese Anzeige wird
ans besondern Befehl der Conrt bekannt ge-
macht, daher alle Diejenigen, welchen e« an-
geht, sich darnach zu richten haben.

"Gott crkaltc die Republik'!"
S. Schröder »Lchcriff.

Scheriffs Amt, Reading,)
März 12. I U5O. ; 4m.

Friedensrichter werden anffolgen-
de Verordnung der Court aufmerksam ge
maä't, die seit den April-Sitzungen 1L45 in
Kraft ist:
In der Conrt der vierteljährlichen Sitzun-

gen ,c. von Berks Caunty:

Indem die Grandjury von Berks Cauntn,
»ntersilchend bei der Sitzung dieser Conrt, ge-

halten am 1 steil Montage »u April IB4S, der
Coii.it anempfiehlt, wenn es in ihrer Gewalt
sei, eine Verordnung an alle Friedensrich-
ter im Cannty zn erlassen, die von ihnen er-

I heischt, einen Bericht von ihren Anklage»
nnd gerichtliche» Zusicherungen, weniqstens
eine Woche vor dem Anfange eines jeden Ter«

> mins zn mache», damit der proseguuendeAn-
- walt im Stande sein mag, die Cr»ni»al-Ge-

schäfte für die niimittelbare Verrichtung der
- der Juries ziiznbereittn lind anf diese Weise

! die Zeit und die Gelder des Volks gespaart
, werden : und weil diese Court obige Empseh

! lung der Grandjury reiflich überlegt hat und
> mit deren Zweckmäßigkeit völlig übereinstiMt,
> so sc« hiermit befohlen,

D.iß »ach diesei» die verschiedene» Frie-
pensrichter im Cannty eine» Vericht von den

, Anclage» und gerichtlichen Zusicherungen, die
sie in alleii Criminal Sache,, genommen, an
de» depiltirten General-Anwalt für dieses

! Cannty zu mache» haben, wenigstens eine
! Woche vor dein Anfange einer jeden regel
mäßige» und bestnnteii Sitzung dieser Conrt.
Und es ist ferner befohlen, daß eine Copie der
obigen Regel, gehörig bescheinigt nnrer dem

dieser Court, einem jeden
richcer, der jetzt in dirsem Caunty im Amte
ist, eingehändigt werde.

Eine Ordinanz.
Sei es verordnet durch die Select und Com«

mon Councils der Stadt Reading, und es ist
hierdurch verordnet und inactirt durch die Au-
torität derselben:

Abschnitt I. Daß der Philadelphia und Re-
ading Eisenbahn Company erlaubt wird gleich
nach der Passirung und Publizirung dieser Or-
dinanz das Gleis nach ihrem neuen Carrschop,

' südlich von der Chesnutstraße, zu verändern und
eine Zweigbahn zu legen, anfangend wo das
Gleis jetzt die südliche Linie der Chesnutstraße
kreuzt, zwischen der 7ten Straße und dein ge-
dachten Schop und sich mit dem Hauptgleise
der gedachten Company vereinigend beinahe der
Ticket-Office, am nordwestlichen Ecke der 7ten

und Chesnutstraße, für den Zweck, Karren von
und nach jenem Karrenschop zu schaffen.

Absch. 2. Daß daS ersagte Gleis von der er-
jagten Company gelegt und von den Straßen-
Commissioners der Stadt Reading genehmigt
werde.

Absch. 3. Daß die gedachte Company zu ei-
niger Zeit das gedachte Gleis entfernen soll, im
Fall dasselbe zu einem öffentlichen Hindernisse
werden sollte, nachdem sie gehörig durch den
Stadt-Anwalt davon benachrichtigt worden.

Passirt den 23. Februar 185t).

locl bitter, P. S. C. pro tem.

Samuel Fries, P. C. C.
Attest, C. T. C.

'lv- Tyson, C. C. C.
März 5. 4m.

An das Publikum.
Die Unterzeichneten, Armen-Direktoren

von Berks Cannty, zeigen hierdurch a», daß
i» allen Krankheitöfällen von armen Perso-
nen. die nicht im Stande sind für ärztlichen
Beistand zu bezahlen, die sie bedienenden
Aerzte genöthigt sind, den Armen-Direktoren
oder irgend einem derselben davon Anzeige zu
machen, vor oder unmittelbar nach dem ersten
Besnche, und daß sie verpflichtet sind, um Zah
liiiig zu erlangen, ihre Rechnnuq vor einen,

Friedki'.crichekr, als richtig und billig zu be
schwören.

Peter Kerschner
Jacob S> Ebling Armeen-Di«
William Knabb rekcoren.

März 5. Im.

Rlee- und Timothy - Saamen.
Der Unterschriebene, neben George Ger-

nant'6 Wirthöhause, Ecke der 6ten und Pen-
strajze, Reading, hat so eben von Ehester n»d
Lancaster Caunties einen Vorrath sehr scdd-
nk» sauber» Kleesaame» erhalten, der »icbc
zu bieten ist ; ee ist alles Gaamc» und nichte
sonst. Dieser Saamen ist sehr vortheilhafc
für die Baneru, da sie kein Pect auf den Ak
ker z» säen brauchen, wie e5 mit anderem >iö-
thia ist. Kommt und betrachtet den Saamen
?Timothnsaamen No. l. Zolin Green.

Febr. 26. 4in

Taufscheine.
Schöne gemalte Taufscheine, sowohl ein-

zeln als beim Dutzend, sind zn haben in die-
ser Druckerei,

Neuer und wohlfeiler !
Eisenstohr.

Jcnnes C. Anderson,
am wohlfeilen Eisenstohr,
Ecke der Pen» und 4ten Straße, zwei Thü.

Ren oberhalb der Adler Druckerei,
Hat das wohlfeilste Assortiment Eisenwaa-

reu. so je zuvor ,n Reading angeboten wurde.
Baumaterialien: Nägel, Speiks, Thür-

angeln, Schrauben Schlöffer,Schlenken,Rie-
gel, Farben, Fensterglas, Oel zc. lt.

iLisen. Gehämmertes nnd gerolltes Ei-
sen von jeder Gattniig; ebenfalls, Rohrblech,
Reif und Bandeisen:e.

Stakl. Guß-, »kienr-, Tafel«, Feder«,
deutscher, amerikanischer und englischer Bla-
sen-Stahl.

Schx'icdewerkzeuge: Ambosse, Schraub
stöcke, Blasbälge, Feilen, Raspeln tc. ?c.

Schreinerwerbzeuge: Säge», Hobel,
Meißel, Wiiidenbodrcr, Winkele,sen, Zoll-
stäbe Beile,c.

25aucrngcräthc von allen Sorten.

Hansstener Artikel:
Eiserne Häfen, Kessel, Pfannen, Cedernwaa»
ren, Messer »nd Gabel», Eß- »»d Theelöffel
i» Sets, Fciierschaiifcl» »i>d Zange», ein
schönes Assortkmcnt Spiegel »nd allerlei son-
liige Eisenwaaren, die zum Hansyalten nö-
thiq sind.

etwas in diesem Fache braucht,
spreche zu und uuttlsuche meine Waaren, den
ich verkaufe so billig, vielleicht woklfriler, als
ii aend ei» andeier Eisenstohr in Reading.

Ihr könnt euch leicht davon übcrzcuge», weü
ihr auch nicht kaufen wollt.

Febr. 26. bv

Haberstroh's Lebenstmktur
D>e LebenStinktlir kurirt auf eine geschwin-

de Art, und wen» auch alle Medizin versucht
und nicht mchr helfen will, wie z. B. bei 1, 2,
3 und 4tägigem kalten, wie anch bei hitzigen
Fiebern, geschwollenen Beinen, Herzklopfen,
llcbklkcite», Erbrechen. Durchfall, alte» Hu-
ste«, Schnupfe», Milzkraiitheiten,Leibschmer-
zen Rheumatismus, Ruhr, iuiierlichc PeilS,
Dispepsl. Kopfweh; die ferner : Melancholie,
Kolik, Mlitttlbeschwerung und Gelbsucht;
sie führt alle Unreinigkeit ans dem Magen
und de» Gedärmen, befördert die Verdauung,
macht vortrefflichen Appetit znni Essen, nnd
reinigt auf sehr leichte Weise iu Kurzem das

allerverstockteste Geblüt. Bei Kindern ver-
treibt sie alle Arten von Würmern.

Zu haben bei Anton Haberstroh, in Rea-
ding, John Boltz, in Ober Tnlpehocken, A>
braham Bieber, in Kntztann.Jokn Baninan,
Distrikt, George Scherman, Röhrersbnrg,
John Hoak, Bernville, Jacob Naraang,
Windsor, Abrah. Fegeln, Richmond, Drucke-
rei der Schnellpost, Hamburg, George Näß,
Jackson Taunschip, Libanon Caiinty, und in

dieser Druckerei,

Februar, 2V. 1850. bv

Zm Verlage der Unterzeichneten sind so eben

erschinen die ersten Hefte ihrer
Volksbibliothek

Da unläugbar der Preis für deutsche Bü-1
cher hier immer noch ein hoher zu nennen ist,
so haben sich die Unterzeichneten entschlossen,
um auch dem Aermsten eincLectüre zu verschaf-
fen, alle 2 Wochen ein Hestchen guterßomane,
Novellen, Gedichte ernsten und launigen In-
halts von 40?72 Seiten, herauszugeben,
u. haben sie den Preis dafür auf nur Ets.
gestellt. ?Da natürlich bei diesem geringen
Preise nur ein bedeutender Absatz das Fortbe-
stehen dieses gewiß willkommenenUnternchmcns
sichern kann, so ersuchen sie alle Buchhändler,
Pedlers it. sich dasür zu interessiren und offeri-
ren ihnen

25 Erpl. zu Doli. 1 ?Cts.
50 ? ~ 1.75

100 ~ ? 3.00
Das erste Heftchen enthält: Guckkasten

Bilder. Wit 2 Abbildung.^
Das zweite Hestchen enthält: Leonardoda

Vinci, oder des Malers Rache.
Das dritte E u l e n fpi e g el's hinterlassenePa-

piere und Zeichnungen. Eine ausgewählte
Sammlung guter Anekdoten, launigerGe-
dichte zc. mit vielen Original-Holzschnit-
ten.

Bei Vorausbestellung von 500 Erpl. verbin»
den sich die Unterzeichneten die Firma der be-
stellenden Handlung auf den Titel drucken zu
lassen. I. u. PH. Rohr,

Nr. 282. Arch-Straße, Philad.
(Briefe werden franco erbeten)

LF-Bestellungln werden»! dieser Druckerei
angenommen und besorgt.

An die Damen.
Die Unterzeichneten möchten achtungsvoll

die Damen benachrichtigen, sic ?»längst
einen ansgedthnteil.

Damen Schub- und Stiefel-Stobr
errichtet haben, wo jeder An,k>l vo» Danien-
»iid Kinderschuhe» z» den > ä,onabtlsten Prei-sen zu haben ist. Ihr Voiiarl) besteht ans
Coiigrcß-Stiefel», Gaiter-Sticfcl», Halbgai,
cern und Lasting Buskine, von jeder Farbe
»nd Arbeit Welt, Pnmp nnd ninqewanvce»

Kid BnskiiiS, Ties und Schüppers von den
besten Materialien, Mädchen- und Kinder«
schuhe »von jeder Verschiedenheit und Farbe.

N. B Sie habe» diese Schuhe besoudei s
für ihre» Kleinvcrkauf-Stohr verfertigt und
versichern, daß dieselben das sind, wofür sie
ansgezebeu werden.

H F. Felix und Co.,
N. W. Ecke der 5 u. Pennstraßt.

Januar SS, b».

vxv L?vI^ULIZII'M.
Vorivrtizt alle Korten ?app bioien 2u äen

dilligston Dreisen, in 6er löten Ltrasze, vtll-
cke l'kueren unterhalb 6er?ranlclin Ltr.»

kek6inA.
August 21. IZ.

Wichtigeßekanntmachung.
Alle Diejenigen welche Schlauch'S Universal«
Essenz schon gebraucht haben, dient znrNach-
richt, daß von jetzt an diese wirksame u. wohl-
thätige Medizin jederzeit zu haben ist, inßt»
adinq, in der Druckerei dieser Zeitung; in
Kutzaun in der Druckerei des ?Geist d. Zeit;"
in Ober Bern bei Melchior Herb, beil Ren«
no nnd DanielßentzWirthshause inßernvil-
le; in Hamburg in der ».Sehnellpost" Drucke-
rei; inTnlpehocke», unweit Rihrersburg, bei
John Vechtel; in Womelsdorf bei I. Jost,
Bierbrauer; in Addamstann. an Heinrich
Gtansser's Stohr.-Es ist jedem wohlmei«
»end gerathen, mit dieser Medizin eincnVer-
such zu machen. Besonders wirksam ist sie
bei Mntterweh, Kopfschmerzen, Herzklopfen,
Mangel an Eßlnst, oder wenn der Magen
das Essen nicht vertragen will, eben so wirk-
sam bei Seitenstechen und Rückenschmerzen,
nnd auch beillnordnnngen in der monatlichen
Reinigung. Für den blauen Huste» der Kin-
der ist sie sehr zu empfehlen, da sie denselben
binnen kurzer Zeit knrirt.

Fridrich Schlauch.

Säumet nicht!
sondern gehet gleich und kaufet einen guten

Vorrath trockener Waaren! Die Unterzeichne»
ten verkaufen so wohlfeil und geben allen, all-
gemeine Befriedigung, daß ihr Stohr zum

Hauptquartier
wird. Jeder Artikel, der gekauft werden kann
?von Kattun zu 2 Cents die Pard, bis zu su»
perfeinen tuchenen Rockstücken. Sie haben,
immer bereit zum Verkauf

Einheimische (Hüter,
Neu Market, Conestoga, Washington, Apple»
ton nnd Portsmouth Stemp Mosline, sehr
wohlseil. Ebenfalls Barchents, Ketsch, lc.,

höchst wunderbar wohlseil. Konimt und sehet
?lhr seid immer willkommen.

I. G. Dwight und Comp.
Reading, August 14 1849. bv.

W und I .Y Keim nnd Co.
No- 6. cvst-peniiftraßt.

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
deS Publikums überhaupt, auf ihr splendid und
neues Assorrement von Gütern für Haushal»
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,E?
und Thee-Löffeln, Töpfen, Kesseln, Emalirte«
Kochern und Preferving-Kesseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Licbterstöcken, Lichtschee«
ren, Watern, Schaufeln und Zangen, Brat«
und Back-Pfannen, Skillets, Kaffeemühlen,!
Schecken, Glocken, Spiegeln, Brod«, Wascht
Reise- und Markt-Körben, Zeder-Waaren ic.i
was alle zu den niedrigsten Preisen verkaufe
werden wird.
' Reading, März 7. bv.

In »nlerzelchiieter Buchhandlung ist so e»
ben erschienen:
Der Nordamerikauischc Dollmetscher

und unfehlbare Rathgeber
für

s lLinwanderer und tL ingewanderte.
Enthält eine kurzgefaßte nnd Jedermanns

verständliche Grammatik der englischen Spra->
che, nebst Anweisung, in kurzer Zeit ohne Leh-
rer englisch sprechen nnd schreiben z»
außerdem eine vollständige Mustersammlung
vo» Briefen, Rechnungen, Quittungen, KoM
trakten, Wechseln, Anweisungen, ZeitugScW
noncen, Gefchäftskarten ». f. w. und ein voB
ständiges Wörterbuch der englischen und deut«

scht» Sprache, nebst genauer Auespracht der
englische» Wörter.

Dieses Werk ist i» allen bedeutenden Buch«
Stohrs der Ver. Staaten zu haben. Gross«
Verkäufern wird ein ansehnlicher Rabatt be-
willigt. L. A. W o lle n w e ber,

Nr. 277, Nord 5. Str.

Deutsches Evangelisch - Lutherisches
Gesangbuch.

Dieses von den ersten und besten Theolo-
gen Amerita's anerkannte Gesangbuch, das
aus den Jahre» 1400 bis 1835 die herrlich-
ste» Kirchenlieder enthält »nd bereits in den

- größten Gemeinden dieses Landes eingeführt,
> ist bei dem Unterzeichneten im Groß-Verkauf

zu haben
Für den Staat New-Vork haben wir die

> Agentur Hrn. Koch und Co., 160, William
i Straße, New-Vork, übergeben.

Für den Staat Maryland nnd Umgebung
MrS. Crownfield, Baltimore, 57, Gaystr

Für ten Westen wende man sich a» Pastor
l Vogelb ich, in Pittsbiirg.

In de» meiste» kleinern Städte» der Uni-
on sind Agenten angestellt.

L. A. Wollen web er,
Nr. 277, Nord I. Str.. Philadelphia.

Gebetbücher.
So eben erhalte», eine Auswahl deutscht!

Gebetbücher für katholische Christen, nich
- rcnthtils mit grobem Druck, welche ganz bil-
lig verkauft werden in dieser Druckerei.

Kalender sur'6 Jahr 1860.
Der ?Deutsche Mieb.l," ein demokratischer

Volks-Kalender für 1850; der ?deutsche illu<
> strikte Kalender," sowie andere Lorten Kalen«

ver für das Jahr 1850, sind so eben erhalten
und einzeln zum Verkauf in dieser Druckerei.

Ja Herr, mein Freund
Es ist zum Erstaunen, wie gut und schön die

se Fip-Kattune sind bei
Dwight und Comp., 42, Pennstraßt.
Reading, August LI 4m


